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        Service
      
	
        Leben in Köln
Zur Übersichtsseite Leben in Köln




Bildung und Schule
	Bildungspaket

	Digitale Bildung

	Angebote des Schulpsychologischen Dienstes für Lehrkräfte

	Ganztagsangebote

	Inklusion und Förderung

	Rheinische Musikschule

	Schulformen

	Stadtbibliothek

	Volkshochschule






Kultur
	Historisches Archiv

	Kölner Kulturorte

	Kulturförderung

	Opernquartier

	Provenienzforschung

	Rheinisches Bildarchiv









Freizeit, Natur und Sport
	Karneval

	Betriebssportgemeinschaft

	Ferien und Freizeit

	Friedhöfe

	Kölner Wald und Grün

	Parks und Gärten

	Planung und Projekte

	Sportstadt Köln

	Veranstaltungskalender






Planen und Bauen
	Bebauungspläne

	Denkmalschutz und Denkmalpflege

	Grundstücks- und Immobilienservice

	Karten, Kataster und Vermessung






Sicherheit und Ordnung






Familie, Partnerschaft und Kinder
	Ehe und Lebenspartnerschaft

	Jugendschutz

	Kinder- und Jugendpädagogische Einrichtung

	Kinderbetreuung

	Kinderwunsch und Geburt






Stadtbezirke
	Chorweiler

	Ehrenfeld

	Innenstadt

	Kalk

	Lindenthal

	Mülheim

	Nippes

	Porz

	Rodenkirchen











Gesellschaft, Soziales und Wohnen
	Aufenthalt, Flucht und Einwanderung

	Diversity/Vielfalt

	Ehrenamt

	Gleichstellung

	Integration und Interkulturelles

	Integrationsrat

	Lesben, Schwule, Transgender

	Menschen mit Behinderung

	Senioren

	Seniorenvertretung

	Sterbefall

	Unsere Stiftungen

	Wohnen - Wohnungshilfen






Klima, Umwelt und Tiere
	Klima

	Lärm

	Luft und Umweltzone

	Natur- und Landschaftsschutz

	Tiere

	Umweltbildung

	Ver- und Entsorgung

	Wasser, Boden und Altlasten









Gesundheit
	Corona-Virus

	Notfallnummern

	Demenz-Wegweiser

	Gesund im Alter

	Infektionsschutz

	Kind und Familie

	Psychiatrie

	Sexualität und Gesundheit

	Sucht

	Umwelthygiene






Verkehr
	Ampeln

	Auto/KFZ

	Brücken

	Führerschein

	Mobilität

	Parken

	Radfahren

	Unterwegs ins Stadion

	Verkehrskalender

	Verkehrskalender-Logistik

	Verkehrskalender-Parken

	Verkehrsmanagement

	Verkehrssicherheit








Besuchen Sie auch
	
	Neu in Köln/Umzug

	An- und Ummelden

	Musenkuss Köln

	Brüsseler Platz





      
	
        Politik & Verwaltung
      
	
        Wirtschaft
      




								

							
							
 
						
						
					
				

			 

			
								

			

		
 
	
	

	

  Sie sind hier:

  	Startseite
	Leben in Köln
	Gesellschaft, Soziales und Wohnen
	Gleichstellung
	Kölner Frauenpreis 
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© Ayla Gillessen

Der Else-Falk-Preis würdigt das herausragende Engagement von Frauen, die sich für die Gleichstellung von Frauen und Männern beziehungsweise Mädchen und Jungen in Köln einsetzen. Der Preis soll die Öffentlichkeit für das Thema "Geschlechtergerechtigkeit" sensibilisieren und dazu beitragen, dass Verdienste von Frauen nicht in Vergessenheit geraten. 
Der Preis ist mit 5.000 Euro dotiert und wird alle zwei Jahre von der Oberbürgermeisterin verliehen. Die Preisträgerin erhält zudem eine Trophäe, die in einem Kooperationsprojekt mit der ecosign / Akademie für Gestaltung von der Studentin Ayla Gillessen entworfen wurde.














Jetzt bewerben für 2024!





   	

  
		  Bewerbungsformular Else-Falk-Preis  	PDF, 635 kb
  





Einsendeschluss: 30. November 2023
Es gilt das Eingangsdatum bei uns.
Bitte fügen Sie dem Bewerbungsbogen eine ausführliche Begründung mit der Beschreibung der Verdienste bei. Auch digitale Medien, Fotos und Dokumentationen sowie wissenschaftliche Arbeiten können Sie als Anlage beifügen. Eingereichte Bewerbungsunterlagen senden wir nach der Auswertung nicht zurück.
Bei Fragen zur Bewerbung melden Sie sich telefonisch unter 0221 / 221-24486 oder wenden Sie sich zentral an das Amt für Gleichstellung von Frauen und Männern.





  Kontakt – Amt für Gleichstellung von Frauen und Männern





Teilnahmebedingungen








Wer kann mitmachen?
Der Else-Falk-Preis wird an eine weibliche Persönlichkeit vergeben, die ihre Wirkungsstätte in Köln hat. Die Kandidatin kann sich selbst bewerben oder von Vereinen, Projektteams, Initiativen, gewerblichen Betrieben und Institutionen vorgeschlagen werden. Sie kann in den folgenden Preisverfahren nochmal vorgeschlagen werden oder sich selbst bewerben.  
Auswahlkriterien
Die Kandidatinnen für den Preis sollen eine Vorbildfunktion erfüllen und durch ihr Engagement in herausragender Weise für Geschlechtergerechtigkeit wirken oder gewirkt haben. Besonders gefragt sind zukunftsweisende, nachhaltige und innovative Beiträge. Die Preisträgerin wird von einer unabhängigen Jury ausgewählt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Beispiele
Frauen und Mädchenförderung
	herausragendes Engagement für Geschlechtergerechtigkeit
	vorbildliche Projekte zur Stärkung des Selbstwertgefühls und des Selbstvertrauens
	Projekte zur Förderung der Persönlichkeits- und Kompetenzentwicklung

Politisches oder gesellschaftliches frauenbezogenes Engagement
	journalistische Arbeiten und Publikationen, die Frauen in ihrer Vielfalt oder als aktiv Handelnde darstellen oder Lebenszusammenhänge von Frauen in besonderer Weise kritisch beleuchten
	langjähriges erfolgreiches Engagement auf dem Feld der Gleichstellungspolitik in Vereinen, Institutionen, politischen Parteien
	Entwicklung und Umsetzung eines erfolgreichen und innovativen Gleichstellungsprojekts zur Sensibilisierung für gleichstellungsrelevante Themen
	vorbildliches gleichstellungspolitisches Engagement in einem frauenuntypischen Bereich des gesellschaftlichen Lebens
	besonderes Engagement für soziale Gerechtigkeit gegen Rassismus und gegen Antisemitismus
	Einsatz für interkulturelle Verständigung
	Leistungen zur Integration von Migrant*innen

Stadtentwicklung und Städtebau
	Engagement und Mitwirkung in städtebaulichen Planungen und Stadtentwicklungsprojekten, die insbesondere die Bedürfnisse von Frauen und Mädchen berücksichtigen

Wirtschaft und Arbeitswelt
	im Rahmen der eigenen beruflichen Tätigkeit (Ausnahme Gleichstellungsbeauftragte und Mandatsträgerinnen)
	Frauen in Führung
	Stärkung des Einflusses von Frauen in der Wirtschaft 
	Förderung von Gründerinnen und Selbstständigkeit von Frauen
	gleiche Bezahlung für gleiche Arbeit

Wissenschaft, Forschung oder Kultur
	herausragende wissenschaftliche Arbeiten, die geschlechterrelevante Fragestellungen erörtern mit neuen, kreativen Lösungsmöglichkeiten 
	herausragende künstlerische Leistungen, die sich mit der gesellschaftlichen Situation von Frauen auseinandersetzen
	Engagement zur Frauengesundheit













Bisherige Preisträgerinnen








2022: Behshid Najafi
Am 31. Mai 2022 verlieh die Stadt Köln Behshid Najafi den Else-Falk-Preis für ihr außergewöhnliches Engagement im Bereich Frauenrechte und ihren Einsatz im Kampf gegen Sexismus und Rassismus in Köln.
Seit Jahrzehnten setzt sich die Deutsch-Iranerin für die Sichtbarmachung der komplexen Formen von Benachteiligungen migrierter und geflüchteter Frauen ein und engagiert sich auch in ihrem Ruhestand weiterhin aktiv in der politischen Arbeit.
Ohne ihre jahrzehntelange Beharrlichkeit und ihren Mut in ihren Aussagen und Forderungen wären die Rechte der Frauen mit Migrationshintergrund und Flüchtlingsgeschichte nicht ausreichend gewürdigt worden.
Gleichstellungsbeauftragte Bettina Mötting.

Die Preisträgerin erhielt neben einem Preisgeld und einer Urkunde auch eine Trophäe, die in Kooperation mit der ecosign/Akademie für Gestaltung in Köln entstand.










    

	


  [image: Oberbürgermeisterin Henriette Reker bei der Übergabe des Else-Falk-Preises mit Preisträgerin Behshid Najafi.]


©Stadt Köln/Stephan DorschOberbürgermeisterin Henriette Reker bei der Übergabe des Else-Falk-Preises mit Preisträgerin Behshid Najafi.


	


  [image: Preisträgerin Behshid Najafi beim Eintrag ins Gästebuch der Stadt Köln. Links im Hintergrund: Oberbürgermeisterin Henriette Reker.]


©Stadt Köln/Stephan DorschPreisträgerin Behshid Najafi beim Eintrag ins Gästebuch der Stadt Köln. Links im Hintergrund: Oberbürgermeisterin Henriette Reker.


	


  [image: Behshid Najafi mit dem Preisgeld, das sie an LILA IN KÖLN spendet.]


©Stadt Köln/ Stephan DorschBehshid Najafi mit dem Preisgeld, das sie an LILA IN KÖLN spendet.


	


  [image: Die Trophäe, die in Kooperation mit der ecosign/Akademie für Gestaltung in Köln entstand.]


©Stadt Köln/Stephan DorschDie Trophäe, die in Kooperation mit der ecosign/Akademie für Gestaltung in Köln entstand.


	


  [image: Designstudentin Ayla Gillessen und Goldschmiedin Caitlin Bilton.]


©Stadt Köln/Stephan DorschDesignstudentin Ayla Gillessen und Goldschmiedin Caitlin Bilton.


	


  [image: Gruppenfoto mit der Zweitplatzierten Christiane Lehmann, der Else-Falk-Preisträgerin 2020 Frauke Mahr, der Gleichstellungsbeauftragten Bettina Mötting, der Preisträgerin Behshid Najafi und der Drittplatzierten Irene Franken.]


©Stadt Köln/Stephan DorschGruppenfoto mit der Zweitplatzierten Christiane Lehmann, der Else-Falk-Preisträgerin 2020 Frauke Mahr, der Gleichstellungsbeauftragten Bettina Mötting, der Preisträgerin Behshid Najafi und der Drittplatzierten Irene Franken.


	


  [image: Das Musikensemble MARYAM AKHONDY‘S PAAZ sorgte am Abend für wundervolle persische Klänge.]


©Stadt Köln/Stephan DorschDas Musikensemble MARYAM AKHONDY‘S PAAZ sorgte am Abend für wundervolle persische Klänge.















2020: Frauke Mahr
Als erste Preisträgerin wurde Frauke Mahr von einer 13-köpfigen Jury ausgewählt. Die Preisträgerin engagiert sich seit über 30 Jahren, sowohl beruflich als auch ehrenamtlich, für die Anliegen und Rechte von Mädchen und Frauen. Sie ist geschäftsführende Vorständin im Verein LOBBY FÜR MÄDCHEN. Sie macht in Medien und Netzwerken auf Themen wie den alltäglichen Sexismus, die Pornografisierung der Gesellschaft oder die Ungleichbehandlung von Mädchen und Jungen aufmerksam. 
Die Preisverleihung fand am 6. März 2020 im Historischen Rathaus statt. Nach einer Laudatio von Bettina Böttinger wurde der Preis durch Oberbürgermeisterin Henriette Reker und Gleichstellungsbeauftragte Bettina Mötting überreicht. Anschließend konnte sich die Preisträgerin ins Gästebuch der Stadt Köln eingetragen. Musikalisch wurde die Veranstaltung von "Nette Duette", einem Berliner Musiktheater-Ensemble, begleitet. 










    

	


  [image: Oberbürgermeisterin Henriette Reker überreicht der Preisträgerin des ELSE FALK Preises, Frauke Mahr, eine Urkunde der Stadt Köln zur Auszeichnung ihres Engagements. Sie stehen nebeneinander. Frauke Mahr hält die gerahmte Urkunde]


©Pascal NordmannDie Preisträgerin des ELSE FALK Preises, Frauke Mahr, nimmt die Urkunde der Stadt Köln zur Auszeichnung ihres Engagement entgegen.


	


  [image: Die geladenen Gäste nehmen in der festlich beleuchteten Piazzetta des Historischen Rathauses Platz. ]


©Pascal NordmannDie geladenen Gäste nehmen in der festlich beleuchteten Piazzetta des Historischen Rathauses Platz. 


	


  [image: Das Musiktheaterensemble "Nette Duette" sitzt in einem imaginären Kinosaal und spielt eine Szene aus der Operette "Madame Pompadour".]


©Pascal NordmannDas Musiktheaterensemble "Nette Duette" bei der Darbietung ihres feministischen Musikprogramms


	


  [image: Die diesjährige Preisträgerin steht in der Mitte der Gäste und nimmt die Glückwünsche entgegen.]


©Pascal NordmannDie diesjährige Preisträgerin steht in der Mitte der Gäste und nimmt die Glückwünsche entgegen.


	


  [image: Foto der Urkunde Nahaufnahme mit dem folgenden Text: Die Stadt Köln verleiht Frauke Mahr mit dieser Urkunde den ELSE-FALK Preis der Stadt Köln in dankbarer Würdigung ihres außerordentlichen Engagements für die Gleichstellung von Mädchen und Jungen und Fra]


©Pascal NordmannFoto der Urkunde in Nahaufnahme


	


  [image: Frauke Mahr mit der Künstlerin Gerda Laufenberg und dem von ihr gefertigten Porträt von der Preisträgerin in der Mitte]


©Pascal NordmannFrauke Mahr mit der Künstlerin Gerda Laufenberg und dem von ihr gefertigten Porträt 


	


  [image: Die Oberbürgermeisterin Henriette Reker steht hinter dem Rednerinnenpult und begrüßt die Gäste der Preisverleihung ]


©Pascal NordmannOberbürgermeisterin Henriette Reker bei ihrer Begrüßungsrede 


	


  [image: Irene Franken vom Kölner Frauengeschichtsverein steht hinter dem Rednerinnenpult und hält einen Vortrag zu der Namensgeberin des Preises Else Falk]


©Pascal NordmannIrene Franken vom Kölner Frauengeschichtsverein bei ihrem Vortrag zu der Namensgeberin Else Falk


	


  [image: Die Oberbürgermeisterin gratuliert der Preisträgerin]


©Pascal NordmannDie Oberbürgermeisterin gratuliert der Preisträgerin


	


  [image: Die Preisträgerin steht alleine auf der Bühne und freut sich über den Applaus]


©Pascal NordmannDie Preisträgerin Frauke Mahr


	


  [image: Die Preisträgerin Frauke Mahr und die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Köln halten gemeinsam das Porträt in ihrer Mitte.]


©Pascal NordmannDie Preisträgerin Frauke Mahr und die Gleichstellungsbeauftragte Bettina Mötting bei der Überreichung des Porträts von der Künstlerin Gerda Laufenberg


	


  [image: Die Oberbürgermeisterin Henriette Reker überreicht der Preisträgerin einen Blumenstrauß ]


©Pascal NordmannDie Oberbürgermeisterin Henriette Reker überreicht der Preisträgerin einen Blumenstrauß


	


  [image: Die Preisträgerin Frauke Mahr trägt sich in das Gästebuch der Stadt Köln ein]


©Pascal NordmannDie Preisträgerin Frauke Mahr beim Eintrag ins Gästebuch der Stadt Köln.





















  Zur Biografie von Else Falk im Kölner Frauen*Stadtplan
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